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2.000 H2-Schwerlast LKW 
in Österreich bis 2030...

… 20% der Mehrkosten werden durch 
österreichischen Industrienutzer und 
Industriebetreiber getragen

… werden technologieoffen sein und somit 
bei Verfügbarkeit und technologischer Reife, 
europäische Fahrzeuge den Einsatz ermöglichen

… schaffen die Voraussetzung für eine österreichische 
Wasserstoffindustrie und den Weg zur Technologie-
führerscha� und hochqualifizierten Ausbildungsplätzen

… bringen für den Standort Österreich einen 
Payback der Förderung von rund 6-8 Jahren 
samt potenzieller Exportmöglichkeiten

… sind der Au�au der Brückentechnologie 
für Schwerlas�ransporte, die nicht auf die 

Bahn oder BEV Lkw gebracht werden können

… bringen € 475 Mio. Wertschöpfung nach 
Österreich bis 2030 und den Grundstein von 

3.000 – 4.000 Arbeitsplätzen

… reduzieren jährlich CO2 um 24.000 t, 
NOX um 80 t, Feinstaub bis zu 50 %

… benö�gen € 170 – 180 Mio. Förderung 
bis 2025 und € 420 – 460 Mio. Förderung 

bis 2030

Ausblick – 2.000 Schwerlas�ahrzeuge als ökologischer Link zwischen Bahn und BEV bringen € 475 Mio. Wertschöpfung 
nach Österreich (2030) und legen den Grundstein für eine lokale Wasserstoffindustrie


